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Österreichischer Verein der 
Siebenbürger Sachsen 

- 
Nachbarschaft Rosenau 

Einladung zum Tag der Gemeinschaft 
Sonntag, 24. November 2013 

Die Siebenbürger Nachbarschaft Rosenau lädt ganz herzlich ein zum 
"Tag der Gemeinschaft" am Sonntag, 24. November 2013. 
Wir beginnen um 9:30 Uhr mit dem Gottesdienst in der Evangeli-
schen Gnadenkirche Rosenau. 
Im Anschluss an den Gottesdienst finden wir uns im Evangelischen 
Pfarrsaal Rosenau zusammen um einige gemütliche Stunden zu 
verbringen. Zu Mittag gibt es Siebenbürger Bratwurst und Krautwi-
ckel und auch Frankfurter und Debreziner. 
Die Siebenbürger Volkstanzgruppe Rosenau wird ebenfalls wieder 
auftreten und musikalisch von Dr. Uwe Bressler begleitet. 
Der Vorstand der Siebenbürger Nachbarschaft Rosenau freut sich auf 
einen schönen gemeinsamen Sonntag mit Ihnen / euch / dir! 

 

     
DI Franz Peter Seiler   Markus Kaltenbrunner 
(Nachbarvater)    (Schriftführer) 

Obmann DI Franz Peter Seiler Schriftführer Markus Kaltenbrunner 
Tegetthoffstraße 78/6 Regauer Lauben 8/2 

4840 Vöcklabruck 4844 Regau 
0676 / 377 8133 0664 / 7329 0299 

Homepage: www.7buerger-rosenau.at.tf E-Mail: nb-rosenau@gmx.at 
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Nachbarmutter am Wort 
Liebe Mitglieder der Siebenbürger Nachbarschaft Rosenau, liebe 
Freunde des Vereins und am Vereinsleben interessierte Personen, 
das heurige Erntedankfest war für mich ein besonders schönes Ereignis: 
ich durfte stolz und dankbar "die Früchte meiner Arbeit" präsentieren. Am 
Gottesdienst nahm eine große Trachtengruppe teil mit etlichen von uns neu 
ausgestatteten Trachtenträgern. 

In mühevoller Handarbeit habe ich die Kleidungsstücke adaptiert - mein 
Herzblut hängt an jedem einzelnen Exemplar. Mein Dank dafür ist, wenn 
die Trachten gerne getragen werden und somit die Siebenbürger Kultur 
und Tradition sichtbar lebendig aufrecht gehalten wird. 

Bedanken möchte ich mich bei allen Spendern, die uns ihre Sachen ge-
ben! Margarete Penteker, Rosenau, hat uns besonders schöne Trachten 
überlassen, die wir gerne im künftigen Seewalchner Trachtenmuseum, das 
von Frau Dr. Gexi Tostmann errichtet wird, ausstellen wollen. Weitere 
wertvolle Exponate haben wir auch von Martin Klein, Schörfling, Frau 
Kosch, Schwanenstadt, Susanne Schmidt, Rosenau sowie Peter Frisch, 
Rosenau, erhalten (hier sind nur einige der Spender aufgezählt). 

Gerne nehmen wir auch weiterhin alles "Siebenbürgische" in unseren Fun-
dus auf. – Ich bin dankbar für alle Kleidungsstücke, da die Nachfrage von 
künftigen Trachtenträgern steigt. Juhuuu!! 

Erfreulich ist auch, dass sich Leute freiwillig  zum Arbeitseinsatz melden; 
so hatten wir "frisches" Personal bei der Baumstriezelerzeugung und auch 
im Service. Die Zusammenarbeit war hervorragend und an Arbeitsoptimie-
rungen wird gearbeitet!  

Wir hoffen auch weiterhin auf eure Mithilfe und Unterstützung, die wir 
z.B. beim Tag der Gemeinschaft am 24. November wieder benötigen wer-
den. 

Bei der Siebenbürger Nachbarschaft Rosenau ist jeder herzlich willkom-
men, sei es, um das gesellige Beisammensein bei unseren Veranstaltungen 
zu erleben oder sei es, um die eigenen Fähigkeiten und Talente in den Ver-
ein einzubringen. Wir freuen uns über neue Mitglieder! 

Ich wünsche euch schöne Herbsttage und freue mich auf ein Wiedersehen, 

Nachbarmutter Sonja Lehner 
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Ausflug nach Passau 
Mit 65 Personen ging es am Samstag, 7. September nach Passau und 
Schlögen, die Ziele des diesjährigen Ausflugs der Siebenbürger Nachbar-
schaft Rosenau der zum zweiten Mal gemeinsam mit dem Evangelischen 
Frauenkreis veranstaltet wurde. 

Morgens um 7 Uhr war Abfahrt vom Kirchenplatz Rosenau Richtung 
Passau wo auf der Fahrt dorthin ein Zwischenstopp für unsere traditionelle 
"Kaffeejause" abgehalten wurde. Auf diesem Weg herzlichen Dank für die 
Kuchenspenden! 

Um kurz nach 9 Uhr waren wir 
in der 3-Flüsse-Stadt Passau 
angekommen und dort wurden 
wir für die Stadtführung in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Die ca. 90 
Minuten dauernde Stadtbesich-
tigung führte unter anderem von 
der Altstadt zum Rathaus, zum 
Dom und weiter zur Inn-
Promenade. Bei der Führung 
konnten wir auch das Ausmaß 
des schweren Hochwassers vom 

3. Juni 2013 sehen wo viele Häuser in 
Ufernähe und der Altstadt stark in Mit-
leidenschaft gezogen wurden. Nach der 
Besichtigung machten wir uns wieder 
auf den Rückweg zum Autobus und fuh-
ren nach Haibach ob der Donau zum 
Mittagessen. 

Nachmittags gegen 14:30 legte das 
Schiff ab, mit dem wir von Schlögen bis 
Aschach an der Donau gefahren sind 
und für viele war das der schönste Teil 
des Ausflugs. Im Anschluss an die zwei 
Stunden dauernde Schifffahrt traten wir 
wieder die Heimreise Richtung Rosenau 
an. Im Gasthaus Gebhart in Kraims 
kehrten wir dann noch zum Abendessen 
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ein wo für uns ein Buffet vorbe-
reitet war: Von Aufstrichen 
über kalten Schweinsbraten bis 
hin zur Käseplatte war daher für 
jeden etwas dabei. 

Um etwa 20:30 Uhr erreichten 
wir unseren Ausgangsort Ro-
senau und wir bedanken uns 
herzlich beim Evangelischen 
Frauenkreis Rosenau für die 
Organisation des Ausflugs! 

***************************************************  
Erntedank 
Mit einer (für uns) beeindruckenden Anzahl von 27 Trachtenträgern war 
die Siebenbürger Nachbarschaft beim Erntedank-Festgottesdienst in unse-
rer Gnadenkirche am Sonntag, 6. Oktober vertreten und die Trachten boten 
wie immer ein außerordentlich schönes Bild. Und es waren viele Neue 
dabei, was uns natürlich besonders freute. 

Der Gottesdienst wurde auch in diesem Jahr wieder vom Kindergarten Ro-
senau mitgestaltet und im Anschluss hat die Evangelische Pfarrgemeinde 
Rosenau zum Kirchenkaffee ins Foyer des Pfarrsaals eingeladen. (Foto: 
Claudia Hauschildt-Buschberger) 
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Siebenbürgischer Kulturherbst in Oberösterreich 
Familienwandertag "Spurensuche – Lagerleben in der Umgebung von 
Rosenau" 
Eine Gruppe von 33 Personen fand sich am Samstag, dem 19. Oktober, vor 
der Evangelischen Gnadenkirche Rosenau ein, um sich auf Spurensuche zu 
begeben. Nachbarvater DI Franz Peter Seiler begrüßte alle Anwesenden, 
voran Bundesobmann HR Pfr. Mag. Volker Petri, welcher anschließend in 
der Kirche einen Überblick über das Lagerleben in Rosenau und den um-
liegenden Gemeinden gab.  

Susanne Schmidt, Mitglied der Siebenbürger Nachbarschaft Rosenau, hat 
sich extra Mühe gemacht, ihre Erinnerungen an das Lagerleben an Hand 
von alten Fotos auf einer Tafel aufzuzeigen. Anschließend begab man sich 
gemeinsam auf die Wanderung, welche begünstigt durch das schöne 
Herbstwetter alle in Höchstform brachte. Durch die Zeitzeugen, die mit auf 
Spurensuche gingen und die unterwegs auf die Wandergruppe stieß, erhielt 
man einen Überblick über die damalige Zeit und die Mühsal, die alle plagte 
und die aber nur durch die Gemeinschaft aller und durch den Glauben an 
Gott bewältigt werden konnte und wurde. 

Ein Name fiel immer wieder von den Zeitzeugen: Pfr. Mathias Schuster. Er 
war es, der sich unendlich für die Siebenbürger Sachsen in der Umgebung 
einsetzte.  
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Im Barackenlager in Kammer wohnten die Weilauer, Tekendorfer und Ro-
der. 

Die Gemeinschaftsbaracke wurde zum Gemeindezentrum umfunktioniert. 
Am Sonntag wurde dort der Gottesdienst gehalten. Während der Woche 
diente sie als Unterrichtsraum für die zweiklassige Volksschule. Bei Fest-
lichkeiten diente sie dem geselligen Leben. Im Reichsautobahnlager wohn-
ten Ober-Eidischer, Nieder-Eidischer, Felldorfer und weitere Streusiedler, 
bestehend meistens aus ent-
lassenen Kriegsgefangenen. 
Sie waren mit der gesamten 
Gemeinschaftspflege dem 
nahegelegenen Lager Kam-
mer angeschlossen. 

In dem Ostarbeiterlager in 
der Industriegemeinde 
Lenzing wurden hauptsäch-
lich Ober- und Nieder-
Eidischer untergebracht, aber 
auch zahlreiche Streusiedler. 
Unter gemeinsamer kirchli-
cher Betreuung, richtete man 
auch dort eine zweiklassige 
Volksschule und eigene Got-
tesdienste ein. Mit einer un-
glaublichen Emsigkeit und 
einer ebensolchen Findigkeit 
formierte sich eine Lagerge-
meinde, in der kaum ein Zug des heimatlichen eigenverantwortlichen Le-
bens fehlte. Diese Lagergemeinde präsentierte sich auch nach außen hin als 
ein lebendiger und eigenständiger Organismus, mit allen seinen eigenver-
antwortlichen Gliederungen. 

Etliche der Zeitzeugen brachten zur Wanderung alte Fotos mit, um zu be-
legen, wie es damals ausgesehen hat. 

Beeindruckend war das Auffinden einer Gedenktafel, welche belegt, dass 
in Kammer eine Lagerbaracke von 1945 – 1958 gestanden hat. 
Nach ca. drei Stunden kam man wieder zurück nach Rosenau zur Evange-
lischen Gnadenkirche. Müde, aber voller Informationen und bewegenden 
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Eindrücken. Mit einer Abendandacht, die Nachbarvater DI Franz Peter 
Seiler abhielt, der in seiner Gemeinde auch als Lektor tätig ist, wurde die 
Spurensuche beendet.  

Als Abschlusslied wurde 
gemeinsam das Lied 
"Stern, auf den ich 
schaue, Fels, auf dem ich 
steh, …" gesungen. Ein 
Lied, das Manchem in 
schwierigen Zeiten Trost 
war. 

Ingrid Schuller 
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Wandbehang-Präsentation 
Am 27. Oktober wurde das Kirchweihfest zum 54. Geburtstag unserer 
Gnadenkirche Rosenau gefeiert. 

Im Rahmen des Gottesdienstes, an dem Vertreter vieler Seewalchner Ver-
eine teilnahmen, wurde erstmals der neue "Wandbehang der Vereine" prä-
sentiert. Einer Idee von Sonja Lehner folgend waren alle Seewalchner Ver-
eine und Kreise der Pfarrgemeinde Rosenau eingeladen, einen Teil des 
neuen Wandbehangs (siehe Foto S. 10) zu gestalten, der in Zukunft das 
Foyer unseres Pfarrsaales verschönern wird. 

Die unterschiedlichen Beiträge der Vereine stehen für die Vielfalt und die 
Gemeinschaft in unserem Ort. In der Mitte ist ein Bild unserer Gnadenkir-
che, weil sie einerseits das bauliche Zentrum der Rosenau bildet, und weil 
in einer zweiten Bedeutungsebene der Glaube die Mitte unseres Lebens 
bilden sollte. Über der Kirche, und damit über unserem Ort, geht die Sonne 
auf, wie im Buch des Propheten Maleachi Kapitel 3, wo von der Sonne der 
Gerechtigkeit gesprochen wird. 

Wo Menschen uneigennützig zusammen arbeiten und einander helfen, dort 
erfahren sie, erfährt der gesamte Ort Wärme und Licht. Eine Sonne der 
Gerechtigkeit geht auf. 

Herzlichen Dank an folgenden Gruppen und Vereine für die Teilnahme 
und Unterstützung dieses Projektes: 

- Astronomischer Arbeitskreis Salzkammergut 
- Baby- & Kleinkindertreff 
- Die Bühne Seewalchen 
- Evangelischer Frauenkreis 
- Evangelischer Kindergarten Rosenau 
- ESV Seewalchen – Stockschützenverein 
- Goldhauben- und Kopftuchgruppe 
- Kameradschaftsbund Seewalchen 
- Marktgemeinde Seewalchen 
- Motorsportclub Seewalchen MSC 
- Musikverein Rosenau 
- Österreichischer Siedlerverein Seewalchen 
- Österreichischer Verein der Siebenbürger Sachsen – Nachbarschaft 

Rosenau 
- Rotes Kreuz Ortsstelle Seewalchen 
- Siebenbürger Volkstanzgruppe Rosenau 
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Ein Symbol der Gemeinschaft: Der Wandbehang an dem sich viele See-
walchner Vereine beteiligt haben und auf dem noch Platz ist... 

***************************************************  

Orgelkonzert 
Am Nationalfeiertag 2013 feierten wir den 50. Geburtstag unserer Orgel 
mit einem Jubiläumskonzert. Hans-Roland Peschke und Martina Stix zeig-
ten an den Tasten ihr Können, Alfred Vogtenhuber untermalte den Abend 
mit literarischen Texten rund um das Thema Orgel. In einer Einleitung 
berichtete Pfarrer Petri von der Geschichte unserer Orgel. 

Eine Geschichte, die davon geprägt war, dass schon bei der Anschaffung 
wie auch bei der Wartung der Orgel gespart wurde. Deshalb ist unsere Or-
gel derzeit auch in einem problematischen Zustand. Wie es mit ihr weiter-
gehen wird, ob unsere Orgel noch zu sanieren ist, da sind sich die Fachleu-
te nicht einig. 

Unsere Hoffnungen ruhen auf Landeskantor Mag. Krampe, der uns ver-
sprochen hat, nach einer Lösung für unsere Orgelprobleme zu suchen. 

Pfr. Roman Fraiss 
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Geburtstage, Jubiläen und Todesfälle 
Unsere Geburtstagsjubilare: 
02.12. Hans Klein, Lenzing, 69 Jahre 
04.12. Hannelore Derra, Oberachmann, 73 Jahre 
11.12. Katharina Wolff, Rosenau, 80 Jahre 
15.12. Peter Fritsch, Rosenau, 61 Jahre 
16.12. Gertrud Szegedi, Schörfling, 77 Jahre 
21.12. Christine Brüdl, Baumgarting, 63 Jahre 
22.12. Maria Schuster, Alt-Lenzing, 78 Jahre 
23.12. Gilda Laschitz, Rosenau, 73 Jahre 
29.12. Friedrich Bloos, Rosenau, 63 Jahre 
31.12. Ingrid Klein, Rosenau, 63 Jahre 
  

05.01. Gertrud Schuster, Rosenau, 62 Jahre 
07.01. Rosina Lörenz, Baumgarting, 76 Jahre 
07.01. Monika Klein, Lenzing, 65 Jahre 
09.01. Friedrich Malzner, Lenzing, 66 Jahre 
13.01. Gertrud Ordosch, Rosenau, 91 Jahre 
22.01. Johann Kasper, Steindorf, 78 Jahre 
22.01. Sofia Zachmann, Baumgarting, 77 Jahre 
23.01. Martin Lindert, Rosenau, 65 Jahre 
24.01. Margarethe Penteker, Rosenau, 81 Jahre 
24.01. Veronika Klein, Rosenau, 67 Jahre 
27.01. Erna Redleithner, Frankenmarkt, 96 Jahre 
28.01. Katharina Weiss, Rosenau, 77 Jahre 
29.01. Anna Mittermayr, Timelkam, 81 Jahre 
30.01. Agnetha Kasper, Rosenau, 80 Jahre 
  

01.02. Werner Klein, Lenzing, 66 Jahre 
02.02. Stefan Fritsch, Oberachmann, 88 Jahre 
02.02. Georg Zilles, Rosenau, 79 Jahre 
05.02. Katharina Derra, Schörfling, 74 Jahre 
07.02. Michael Kasper, Rosenau (Sachsenstraße), 81 Jahre 
10.02. Katharina Knoblauch, Frankenmarkt, 89 Jahre 
11.02. Irene Storfa-Moser, Seewalchen, 66 Jahre 
11.02. Josef Köhl, Rosenau, 64 Jahre 
12.02. Peter Schuster, Steindorf, 62 Jahre 
15.02. Helga Humer, Rosenau, 70 Jahre 
18.02. Alfred Seiler, Lenzing, 62 Jahre 
21.02. Michael Kasper, Rosenau (Bergstraße), 74 Jahre 
26.02. Hilda Mayr, Seewalchen, 82 Jahre 
27.02. Ingrid Zilles, Seewalchen, 72 Jahre 

Wir entschuldigen uns im Vorfeld für eventuell "vergessene" Geburtstage und weisen darauf hin, dass Na-
men erst ab dem 60. Geburtstag im Nachbarblatt abgedruckt werden! 
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90. Geburtstag 
von Katharina 
Szax, Rosenau 

  

 

Goldene Hochzeit 
(14. September) 
des Ehepaares In-
geborg und Micha-
el Gottschling, 
Lenzing 

  

  
91. Geburtstag von 

Katharina Sander, Rosenau 
94. Geburtstag von 

Johann Hallesch, Lenzing 
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Daniel Fritsch, 
Pensionist in Ro-
senau, verstarb 
am 22. September 
2013 im 83. Le-
bensjahr 

Todesfälle 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

***************************************************  
"Seewalchen zwischen Krensuppe und Samosa - Na-
tionalität Mensch" - Ein Kochbuch der besonderen 
Art 
Gelebte Integration - in unserem schönen Seewalchen 
leben Menschen aus 38 Nationen respektvoll und wert-
schätzend miteinander. Dieses funktionierende Miteinan-
der wollte der Sozialausschuss der Marktgemeinde See-
walchen darstellen und hat im Frühjahr 2013 das Integra-
tionsprojekt "Kochbuch" gestartet. Es wurden Rezepte 
gesammelt und gekocht, es wurde fotografiert und gesetzt 
und es ist Großartiges entstanden.  

Auf 152 Seiten werden über 75 Rezepte, unter anderem 
aus Australien, Bosnien, Brasilien, Deutschland, Eng-
land, Iran, Kenia, Rumänien, Siebenbürgen, Taiwan, 

USA und viele, viele mehr präsentiert. Ein Gaumengenuss der unterschiedlicher nicht 
sein kann und bestimmt viele schöne und gemütliche Stunden beschert. 

Das Kochbuch erscheint Anfang Dezember und wird in unterschiedlichen Verkaufs-
stellen in Seewalchen angeboten. Wir laden Sie ein auch ein Exemplar zu erwerben, 
Sie unterstützen damit auch soziale Projekte in Seewalchen. 

Der Preis beträgt € 19,90 und der Reinerlös kommt dem Sozialfond des Sozialaus-
schusses der Marktgemeinde Seewalchen zugute. 

Erich Steinwendner 
Obmann Sozialausschuss Seewalchen 

Frieda Janusch, 
Pensionistin in 
Lenzing, verstarb 
am 29. August 
2013 im 91. Le-
bensjahr 

Katharina Hart-
mann, Pensionis-
tin in Rosenau, 
verstarb am 2. 
November 2013 
im 85. Lj. 

Meine ewige Ruhe finde 
ich bei Gott; geduldig 
begebe ich mich in seine 
Hand. Nichts kann mir 
mehr schaden. 
(Psalm 62,2) 
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Hilferuf aus Sächsisch Reen! 
Der Landesverband der Siebenbürger Sachsen in Oberösterreich unterstützt 
seit 2012 das Reener Ländchen.  

Mit der ersten finanziellen Unterstützung im November 2012 konnte unse-
ren Landsleuten in und um Reen geholfen werden, damit sie im langen 
kalten Winter nicht frieren mussten. 

Im Mai 2013, zum Schulfest, lernten wir dann viele dieser Landsleute ken-
nen – aber leider auch die Not, welche ständiger Begleiter in fast allen Tei-
len Siebenbürgens ist.  

Zu dieser persönlichen Hilfe unserer Mitbürger sächsischen Ursprungs, 
welche wir auch heuer wieder durchführen werden, gibt es aber auch noch 
eine Reihe anderer unterstützungswürdige Projekte, die unbedingt umge-
setzt werden müssen. So ist das Kirchendach der Evangelischen Kirche in 
Reen unbedingt zu renovieren.  

Mit einer Dachfläche von 651 Quadratmeter und einer Firstlänge von 28 
Metern ist schon mit mehreren Tausend Euro zu rechnen und da ist die 
Arbeit und die Lattung am Dach noch gar nicht eingerechnet.  

Die Dachziegelfirma Wienerberger unterstützt die Dachrenovierung mit 
einer Lieferung der erforderlichen Dachziegel mit einem Sonderrabatt von 
50 Prozent, wofür wir sehr dankbar sind. 

Bei meinem Zusammentreffen mit dem Pfarrer der Evang. Gemeinde in 
Sächsisch Reen, Herrn Johann Zey, wurde mir von ihm offenbart, wie sehr 
es an allen Ecken und Enden fehlt. Vor allem die 120 Kinder aus den um-
liegenden Gemeinden haben es ihm angetan. Er würde sich für diese gerne 
eine Paketaktion zu Weihnachten wünschen.  

Nun möchten wir heuer diesem Wunsche nachkommen und Sie bitten uns 
dabei zu unterstützen damit wir den Kindern mit Paketen eine Freude ma-
chen können.  

Am Ende der nächsten Seite finden Sie Bankverbindungsdaten, mit der 
Bitte meinerseits, ein Scherflein für die Kirchengemeinde Sächsisch Reen 
zu spenden.  

Mitte Dezember werde ich persönlich noch einmal nach Sächsisch Reen 
fahren, um Sachspenden zu überbringen, aber auch für die Kinder die ge-
wünschten Pakete. 

Gerne gebe ich Auskunft und bitte Sie noch einmal, ihr Herz sprechen zu 
lassen und uns zu unterstützen. Egal, ob es Geld- oder Sachspenden sind, 
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Bastelmaterial für die Volksschule oder fertige Weihnachtspakete (für Bu-
ben und Mädchen bitte kennzeichnen und das Alter darauf schreiben) sind, 
die Dankbarkeit aller ist Ihnen gewiss. 

Mit besten landsmannschaftlichen Grüßen und Dank im Voraus für ihre 
Hilfe, 

Ihr Landesobmann 
Manfred Schuller 

 

Bankverbindung: 
Verband der Siebenbürger Sachsen in OÖ. 
Konto Nr.: 31 062 340 000 / BLZ: 42830 oder 
IBAN: AT88 4283 0310 6234 0000 
BIC: VBOEATWWVOE 

Adresse für die Sachspenden und Telefon für persönlichen Kontakt: 
LO. Kons. Manfred Schuller 
Franz Schubert Straße 11 
4813 Altmünster 
Tel: 07612 / 89504 
 

***************************************************  
Neue Mitglieder 
In unserer Gemeinschaft neu dabei: 

Elfriede Gantner, Timelkam 
Brigitte Posernpjak, Lenzing 
Monika und Stefan Schürrer, Lenzing 

Wir heißen unsere neuen Mitglieder herzlich willkommen! 
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Veranstaltungshinweise 
Samstag, 16. November 2013 ab 19 Uhr 
"Kathrein & Wein" – Kathreinball und Weinlesefest der Siebenbürger 
Nachbarschaft Traun im Evangelischen Pfarrheim Traun 

Samstag, 16. November 2013 um 19:30 Uhr 
"Alte Musik und historische Tänze aus England" im Cordatussaal Wels 
(Evang. Gemeindezentrum). Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums der Sie-
benbürger Volkstanzgruppe Wels 

Sonntag, 17. November 2013 ab 10:30 Uhr 
Kathreinfest der Evangelischen Pfarrgemeinde Frankenmarkt 

Samstag, 23. November 2013 ab 20 Uhr 
"Kathrein-Tanz" der Siebenbürger Volkstanzgruppe Vöcklabruck im Sie-
benbürgerheim Dürnau. Musik: "Rutzenmooser Bergsteiger-Musi" und 
"Vöcklabrucker Spielleut" 

Freitag, 29. und Samstag, 30. November 2013 
Weihnachtsmarkt im Schloss Traun mit der Jungen Volkstanzgruppe Traun 
und der Alten Jugend Traun (Fr. von 17-23 Uhr, Sa. 10-20 Uhr) 

Samstag, 30. November 2013 von 9 – 15 Uhr 
Adventmarkt vom Evangelischen Frauenkreis Rosenau im Pfarrsaal Ro-
senau 

Sonntag, 1. Dezember 2013 von 9 – 17 Uhr 
Adventmarkt der Siebenbürger Nachbarschaft Vöcklabruck im Siebenbür-
gerheim Dürnau 

Freitag, 6. und Samstag, 7. Dezember 2013 jeweils von 8-17 Uhr 
Kinderadvent in der Stadtsaalpassage Vöcklabruck mit Teilnahme der Sie-
benbürger Nachbarschaft Vöcklabruck 

Samstag, 7. Dezember 2013 ab 17 Uhr 
Christkindlmarkt beim "Wirt in der Rosenau" mit Perchtenlauf. Die Sie-
benbürger Volkstanzgruppe Rosenau nimmt mit einem Stand am Christ-
kindlmarkt teil 

Samstag, 14. Dezember 2013 ab 15 Uhr 
"Adventzauber" vom Musikverein Rosenau auf dem Kirchenplatz 
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